


GRUNDVORAUSSETZUNGEN : GRUNDVORAUSSETZUNGEN : 

Die Schüler sind in der Lage, einen Presseartikel zu analysieren. Sie kennen die Struktur 
und die typischen Merkmale eines Artikels (Inhalt, Form, Prinzip der umgekehrten Informationspyramide) 
(    1).(    1).
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    LERNZIELELERNZIELE : :

Diese Aktivität soll den Schülern ermöglichen, sich zu einem aktuellen Thema zu äußern. Angesichts 
eines Themas von entscheidender Bedeutung für die Zukunft unseres Planeten entwickeln die Schüler 
ihre Fähigkeit zum selbstständigen Denken.

Bei dieser Aktivität üben die Schüler die folgenden Prozesse :

• Dokumente in deutscher und/oder englischer Sprache analysieren ;
• Einen Text zu Informationszwecken verfassen ;
• Die Regeln zu Aufbau und Gestaltung eines Artikels anwenden ;
• Ein dem Thema angepasstes Fachvokabular verwenden.

SITUATIONSBESCHREIBUNG : SITUATIONSBESCHREIBUNG : 

Die Umweltbewegung Earth Day (Tag der Erde), die 1970 in den Vereinigten Staaten entstand, 
organisiert ihren jährlichen, weltweiten Wettbewerb. Im Rahmen dieses Wettbewerbs sollen die Schüler 
einen Artikel über die globalen ökologischen Herausforderungen verfassen. Die Klasse muss sich dabei 
für einen einzigen Entwurf entscheiden; nur der beste wird eingeschickt.

Vor diesem Hintergrund werden die Schüler mit Hilfe unterschiedlicher Ressourcen (Videosequenzen, 
Experten-Interviews…) zunächst für das Problem der Klimaerwärmung sensibilisiert (Ursachen, Folgen 
und Lösungen). Eine der verwendeten Ressourcen ist auf Englisch. Die Analyse des englischen 
Dokuments kann als ergänzende oder völlig unabhängige Phase gestaltet werden. 

WICHTIGSTE LERNZIELE : WICHTIGSTE LERNZIELE : 

Richtiges Schreiben: UAA 2: Informationen kürzen, zusammenfassen und 
synthetisieren, um sie anderen zu vermitteln
Lernziel: einen Text zusammenfassen, aus mehreren Texten zu ein und 
demselben Thema eine Synthese erstellen.
Lesen zu Informationszwecken

55 Unterrichtsstunden im 
Fach Deutsch 
2 zusätzliche 

Unterrichtsstunden im 
Fach Englisch

INSGESAMT
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ABLAUF DER AKTIVITÄT : ABLAUF DER AKTIVITÄT : 

PHASE 1 :

• Verteilung der Fragebogen  (    • Verteilung der Fragebogen  (    2). Jeder Schüler erhält einen Fragebogen, der ihm dabei 
helfen soll, ein Videodokument zu analysieren. Die Schüler nehmen die Fragen zur Kenntnis, 
um ihre Teilnahme an der Aktivität zu optimieren.  

• Ansicht eines Video-Dokuments.• Ansicht eines Video-Dokuments. Alle Schüler der Klasse schauen eine Video-Sequenz über 
die Klimaproblematik an(1). Bei Bedarf kann das Video mehrfach angesehen werden. 

• Individuelle Analyse des Video-Dokuments.• Individuelle Analyse des Video-Dokuments. Während sie die Video-Sequenz anschauen, 
vervollständigen die Schüler zur Analyse das Dokument mit der Fragenliste. Anhand dieser 
Antwortelemente können sie ihre Artikel verfassen.

Falls die Analyse des Dokuments den Schülern Schwierigkeiten bereitet, können Sie zu Ihrer 
Unterstützung auf den entsprechenden Verbesserungsbogen zurückgreifen. (    3)

PHASE 2 (2) :

• • Verteilung der DokumenteVerteilung der Dokumente.. Jeder Schüler erhält ein Dokument mit einem
Interview eines wissenschaftlichen Experten (3), sowie einen Fragebogen, der bei der Analyse 
des Dokuments helfen soll. 

• Individuelle Lektüre und Analyse der Unterlagen • Individuelle Lektüre und Analyse der Unterlagen  (    4). Die Schüler nehmen den Inhalt der 
Dokumente zur Kenntnis und beantworten den Fragebogen. Anhand dieser Antwortelemente 
gestalten die Schüler ihren Artikel.

Falls die Analyse des Dokuments den Schülern Schwierigkeiten bereitet, können Sie zu Ihrer 
Unterstützung auf den entsprechenden Verbesserungsbogen zurückgreifen. (    5)

• Verteilung der Ausbildungsprogramme• Verteilung der Ausbildungsprogramme für die in Verbindung mit dieser Aktivität kennen 
gelernten Berufe (verfügbar in der Box der Berufe)

PHASE 3 (ERGÄNZEND) :

• Verteilung der Dokumente • Verteilung der Dokumente  (    6). (    6). Jeder Schüler erhält ein Dokument in englischer Sprache. 

• Leseverständnis• Leseverständnis (     (    7). Die Schüler erfassen den Inhalt des Dokuments und informieren 
sich über das Thema.

Durch diese verschiedenen Phasen werden die Schüler in eine Forschungssituation versetzt 
und können sich über ihre ursprünglichen Vorstellungen austauschen. So werden die 
Schüler sich des ökologischen Fußabdrucks durch menschliches Handeln, sowie der dadurch 
ausgelösten Veränderungen der Umwelt bewusst.

LERNZIEL : LERNZIEL : 

Lesen zu Informationszwecken

2 Unterrichtsstunden

2 Unterrichtsstunden

1 Unterrichtsstund

 die Analyse des Dokuments den Schülern Schwierigkeiten bereitet, können Sie zu Ihrer 
Unterstützung auf den entsprechenden Verbesserungsbogen zurückgreifen. (    
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ABLAUF DER AKTIVITÄT : ABLAUF DER AKTIVITÄT : 

PHASE 4 :

• Verteilung der Anweisungen • Verteilung der Anweisungen  (    8) (    8) zum Verfassen eines Artikels, der andere informieren soll. 
• Verfassen eines Artikels• Verfassen eines Artikels ( (44)). Dieses soll folgende Elemente beinhalten : 
 o Informationen zum Thema (Ursachen, Folgen und Lösungsansätze), 
 o Eine Beschreibung der Berufe, die in den bereitgestellten Ressourcen erwähnt werden. 

Bei dieser Etappe lernen die Schüler, worauf es beim Verfassen eines Artikels ankommt und erweitern 
zugleich ihre Kenntnisse zum Thema.

Bei dieser Aktivität lernen die Schüler die Berufe des Klimatologen und des Meteorologen genauer 
kennen. In der Box der Berufe finden Sie die Ausbildungsprogramme für diese Berufe (AP5).

Weitere Informationen finden Sie in den Berufsbeschreibungsbogen auf der Webseite
metiers.siep.bemetiers.siep.be. 
Sie lernen diese Berufe auch im Rahmen der Aktivität Technosphère, bei der Standortwahl für 
den Windpark, genauer kennen.  

1 Entweder das Video (A) oder das Video (B) anbieten. Das Video (A) ist älter, aber vollständiger als das Video (B).
2 Diese Phase kann, je nach dem Niveau der Schüler, ergänzend, oder aber anstelle von Phase 1 vorgesehen werden.
3 Entweder das Interview (A) oder das Interview (B) anbieten. Alle Schüler müssen das gleiche Dokument erhalten.
4 Der Artikel kann in Word verfasst werden, um mit IKT zu arbeiten.

LERNZIEL : LERNZIEL : 

Bereichsübergreifende Strategie: Unter Verwendung eines bestimmten Fachvokabulars in einer 
angemessenen Sprache kommunizieren.

PÄDAGOGISCHE RESSOURCEN :PÄDAGOGISCHE RESSOURCEN :

Interviews : (A) Météo Belgique. Interview über die Problematik der Klimaerwärmung [online]. 2016. Verfügbar unter : http://
www.meteobelgique.be/article/articles-et-dossiers/30/1251-interview-a-propos-de-la-problematique-du-rechauffement-
climatique.html (26/08/2016)
(B) Connaissance des énergies. Interview : « Le changement climatique » en 5 questions  [online]. 2014. Verfügbar unter : 
http://www.connaissancedesenergies.org/interview-le-changement-climatique-en-5-questions-140505 (26/08/2016)
Documents vidéo : (A) C’est pas sorcier, France 3. « Effet de serre : coup de chaud sur la planète » [online]. 2002. 
Verfügbar unter : http://www.france3.fr/emissions/c-est-pas-sorcier/diffusions/16-06-2002_121562 (26/08/2016)
(B) Wiki.apdidf. Climat, COP, effet de serre-sélection vidéo. « Débat mondial sur le climat : première partie : le 
changement climatique » [online]. 2016. Verfügbar unter : 
http://wiki.apdidf.org/pages/viewpage.action?pageId=8716886 (08/09/2016)

2 Unterrichtsstunden
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PÄDAGOGISCHES TOOL 1 : ARTIKELBEISPIELEPÄDAGOGISCHES TOOL 1 : ARTIKELBEISPIELE
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PÄDAGOGISCHES TOOL 1 : ARTIKELBEISPIELEPÄDAGOGISCHES TOOL 1 : ARTIKELBEISPIELE
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PÄDAGOGISCHES TOOL 1 : ARTIKELBEISPIELEPÄDAGOGISCHES TOOL 1 : ARTIKELBEISPIELE
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PÄDAGOGISCHES TOOL 1 : ARTIKELBEISPIELEPÄDAGOGISCHES TOOL 1 : ARTIKELBEISPIELE

• L’avenir : Journal des Enfants. le climat. Dezember 2009
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PÄDAGOGISCHES TOOL 2: HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-PÄDAGOGISCHES TOOL 2: HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-
DOKUMENTSDOKUMENTS

(A) Vidéo « C’est pas sorcier : Effet de serre : coup de chaud sur la planète ».(A) Vidéo « C’est pas sorcier : Effet de serre : coup de chaud sur la planète ».

• Wie gehen die Wissenschaftler vor, um der Atmosphäre Luft zu entnehmen ?

• Was tun die Wissenschaftler mit der entnommenen Luft ?

• Welchen Nutzen hat der Treibhauseffekt ?

• Wie funktioniert der Treibhauseffekt (der wärmende Schutzschild) ?

• Warum unterliegt die Durchschnittstemperatur der Erde, um 15° C, leichten Schwankungen ?



10

PÄDAGOGISCHES TOOL 2 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-PÄDAGOGISCHES TOOL 2 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-
DOKUMENTSDOKUMENTS

• Warum bohren die Wissenschaftler Löcher ins Eis ?

• Was haben sie dabei entdeckt ?

• Welche Treibhausgase werden in großer Menge von der Natur selbst erzeugt ?

• Wie wird CO2 von den Lebewesen aufgenommen und ausgestoßen ?

• Über viele Jahrtausende befanden sich der Ausstoß und die Aufnahme von CO2 in einem perfekten 
Gleichgewicht. Wie ist es heute ?

• Was hat das Missverhältnis zwischen Ausstoß und Aufnahme von CO2 verursacht ?
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PÄDAGOGISCHES TOOL 2: HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-DOKUMENTSPÄDAGOGISCHES TOOL 2: HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-DOKUMENTS

• Ist die Natur in der Lage, diesen Überschuss zu absorbieren ?

• In welchem Verhältnis stehen Temperatur und CO2-Menge zueinander ?

• Um wie viel Grad ist die Temperatur seit 1850 angestiegen ?

• Wer ist für diesen Temperaturanstieg verantwortlich ?

• Welche Treibhausgase gibt es? Klassiere sie in absteigender Reihenfolge nach ihrem Vorkommen in 
der Atmosphäre und nenne ihre Eigenschaften.

• Was ist die Aufgabe der Meteorologen ?
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PÄDAGOGISCHES TOOL 2 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-PÄDAGOGISCHES TOOL 2 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-
DOKUMENTSDOKUMENTS

• Was tun die Forscher im Pariser Meteorologie-Labor ?

• Was wird in hundert Jahren passieren, wenn der CO2-Ausstoß weiter so stark ansteigt, wie heute ?

• Welche Folgen hat die Erderwärmung ?

• Wie wird sich die Verschärfung des Treibhauseffekts auf die Wüsten auswirken ? 

• Wie können wir gegen die Erderwärmung ankämpfen und unseren CO2-Ausstoß verringern ?

• Müssen alle Länder ihre CO2-Emissionen reduzieren ?
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PÄDAGOGISCHES TOOL 2 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-PÄDAGOGISCHES TOOL 2 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-
DOKUMENTSDOKUMENTS

• Warum müssen die Entwicklungsländer ihren CO2-Ausstoß nicht verringern ?

• Was sind die Vor- und Nachteile der Kernenergie ?
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PÄDAGOGISCHES TOOL 2 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-PÄDAGOGISCHES TOOL 2 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-
DOKUMENTSDOKUMENTS

(B) Vidéo « Le changement climatique »(B) Vidéo « Le changement climatique »

• Wie funktioniert ein Treibhaus ?

• Wenn wir die Erde mit einem Treibhaus vergleichen, welches Element erfüllt den gleichen Zweck wie 
das Glas ?

• Wie funktioniert der Treibhauseffekt ?

• Welche Auswirkung hat der Anstieg der Treibhausgase in der Atmosphäre in den letzten 150
Jahren ?

• Welche Treibhausgase gibt es und wie entstehen sie ? 

• Was ist das IPCC und wozu dient es ?
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PÄDAGOGISCHES TOOL 2 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-PÄDAGOGISCHES TOOL 2 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-
DOKUMENTSDOKUMENTS

• Wie lauten die Schlussfolgerungen des IPCC ?

• Wie hoch ist der globale durchschnittliche Temperaturanstieg seit 1850 ?

• Wie entwickelt sich die Durchschnittstemperatur seit 1970 ?

• Was ist, laut IPCC, die wahrscheinlichste Ursache der Klimaerwärmung ?

• Die Problematik der Klimaerwärmung ist komplex, den viele verschiedene Faktoren spielen dabei eine 
Rolle. Welche ?

• Wie wird sich die Klimaerwärmung auswirken ?
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OUTIL PÉDAGOGIQUE 2OUTIL PÉDAGOGIQUE 2 :  : AIDE POUR L’ANALYSE DU DOCUMENT VIDÉOAIDE POUR L’ANALYSE DU DOCUMENT VIDÉO

• Um wie viel Grad wird die Temperatur bis 2100 angestiegen sein ?

• Welche negativen Folgen wird dieser Temperaturanstieg zeitigen ?

• Welche positiven Folgen wird dieser Temperaturanstieg zeitigen ?

• Wie können wir uns an den Klimawandel anpassen ?

• Wie lange verbleibt das CO2, das wir heute produzieren, in der Atmosphäre, und welche Folgen wird 
das haben ?
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PÄDAGOGISCHES TOOL 2 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-PÄDAGOGISCHES TOOL 2 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-
DOKUMENTSDOKUMENTS

• Welche Maßnahmen müssen wir ergreifen, um die Klimaerwärmung auf höchstens 2° C zu
beschränken ?

• Während des letzten Jahrzehnts hat der CO2-Ausstoß jährlich zugenommen - um welchen 
Prozentsatz ?
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PÄDAGOGISCHES TOOL 3:  HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-PÄDAGOGISCHES TOOL 3:  HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-
DOKUMENTS :DOKUMENTS : VIDEO VERBESSERUNGSBOGEN VIDEO VERBESSERUNGSBOGEN

(A) Vidéo « C’est pas sorcier : Effet de serre : coup de chaud sur la planète ».(A) Vidéo « C’est pas sorcier : Effet de serre : coup de chaud sur la planète ».

• Wie gehen die Wissenschaftler vor, um der Atmosphäre Luft zu entnehmen ?• Wie gehen die Wissenschaftler vor, um der Atmosphäre Luft zu entnehmen ?

Die Wissenschaftler begeben sich (mit dem Flugzeug) in 3.000 m Höhe, um Luftproben zu nehmen. 
Hierzu verwenden sie kleine Instrumente, mit denen sich auch der Druck, die Lufttemperatur und die 
Windgeschwindigkeit messen lassen.

• Was tun die Wissenschaftler mit der entnommenen Luft ?• Was tun die Wissenschaftler mit der entnommenen Luft ?

Die entnommene Luft wird gefiltert, getrocknet und in Flaschen gespeichert. Anschließend werden die 
Proben zur Analyse ins Labor geschickt.

• Welchen Nutzen hat der Treibhauseffekt ?• Welchen Nutzen hat der Treibhauseffekt ?

Der Treibhauseffekt ist ein natürliches Phänomen, das die Durchschnittstemperatur der Erde  bei 
15 °C hält. Gäbe es den Treibhauseffekt nicht, so wäre die Erde eine riesige Eiswüste mit einer 
Temperatur von -18 °C.

• Wie funktioniert der Treibhauseffekt (der wärmende Schutzschild) ?• Wie funktioniert der Treibhauseffekt (der wärmende Schutzschild) ?

Die Sonne sendet Strahlen in einem Spektrum von Ultraviolett (UV) bis Infrarot (IF) aus, von denen 
nur ein Teil die Erde erreicht. Ein Teil dieser Strahlung wird von der Atmosphäre, den Wolken oder 
der Erde selbst zurückgeworfen. Ein anderer Teil wird von der Atmosphäre aufgenommen und erwärmt 
diese. Der Großteil der Strahlung, die auf die Erde trifft, wird vom Boden aufgenommen und erwärmt 
die Erdoberfläche. Dank der aufgenommenen Strahlung gibt die Erde also selbst eine IF-Strahlung 
ab. Ein Teil dieser IF-Strahlung verteilt sich im All, ein anderer Teil wird von den Treibhausgasen 
eingefangen und verstärkt die Erwärmung der Atmosphäre und diejenige der Erde bis zu einer 
Temperatur von 15 °C.

• Warum unterliegt die Durchschnittstemperatur der Erde, um 15° C, leichten Schwankungen ?• Warum unterliegt die Durchschnittstemperatur der Erde, um 15° C, leichten Schwankungen ?

Die Gründe dafür sind folgende :
- Aufgrund der Anziehungskraft der übrigen Planeten befindet sich die Erde nicht immer im gleichen 
Abstand zur Sonne,
- Die Neigung der Erdachse verändert sich im Laufe der Jahrtausende,
- Die Sonnenaktivität selbst verändert sich.

• Warum bohren die Wissenschaftler Löcher ins Eis ?• Warum bohren die Wissenschaftler Löcher ins Eis ?

Die im Eis eingeschlossenen Luftblasen ermöglichen den Wissenschaftlern, die Menge an CO2 in der 
Atmosphäre über viele Jahre hinweg zu messen. So konnten sie die Geschichte des Erdklimas über 
400.000 Jahre nachvollziehen.

• Was haben sie dabei entdeckt ?• Was haben sie dabei entdeckt ?

Die Wissenschaftler haben entdeckt, dass die Durchschnittstemperatur der Erde mit der CO2-
Konzentration verknüpft ist, und dass diese in den letzten hundert Jahren drastisch zugenommen hat.

• Welche Treibhausgase werden in großer Menge von der Natur selbst erzeugt ?• Welche Treibhausgase werden in großer Menge von der Natur selbst erzeugt ?

Das wichtigste ist Wasserdampf, der bei der Verdampfung des Meerwassers entsteht. An zweiter 
Stelle folgt das CO2, das alle Lebewesen ausatmen.

• Wie wird CO2 von den Lebewesen aufgenommen und ausgestoßen ?• Wie wird CO2 von den Lebewesen aufgenommen und ausgestoßen ?

CO2 entsteht beim Atmen der Tiere und Pflanzen. Wegen der Photosynthese nehmen Pflanzen und 
Plankton CO2 auf und erzeugen O2. 



19

PÄDAGOGISCHES TOOL 3 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-PÄDAGOGISCHES TOOL 3 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-
DOKUMENTS : VERBESSERUNGSBOGENDOKUMENTS : VERBESSERUNGSBOGEN

• Über viele Jahrtausende befanden sich der Ausstoß und die Aufnahme von CO• Über viele Jahrtausende befanden sich der Ausstoß und die Aufnahme von CO22  in einem perfekten   in einem perfekten 
Gleichgewicht. Ist dies auch heute noch so ?Gleichgewicht. Ist dies auch heute noch so ?

Nein! Heute werden pro Jahr 7 Gt Überschuss erzeugt.

• Was hat das Missverhältnis zwischen Ausstoß und Aufnahme von CO• Was hat das Missverhältnis zwischen Ausstoß und Aufnahme von CO22 ausgelöst ? ausgelöst ?

Für dieses Ungleichgewicht ist in erster Linie die industrielle Revolution verantwortlich: Der Mensch 
hat angefangen, fossile Energieträger zu verbrauchen. Die Folge ist ein Überschuss an CO2 in der 
Atmosphäre.

• Ist die Natur in der Lage, diesen Überschuss zu absorbieren ?• Ist die Natur in der Lage, diesen Überschuss zu absorbieren ?

Nein! Dabei absorbieren die Pflanzen 1,5 Gt/Jahr und die Ozeane 2 Gt/Jahr mehr als früher. Trotzdem 
verbleiben 3,5 Gt/Jahr an überschüssigem CO2 in der Atmosphäre.

• In welchem Verhältnis stehen Temperatur und CO• In welchem Verhältnis stehen Temperatur und CO22-Menge zueinander ?-Menge zueinander ?

Je größer die CO2-Menge in der Atmosphäre, desto höher die Temperatur.

• Um wieviel Grad ist die Temperatur seit 1850 angestiegen ?• Um wieviel Grad ist die Temperatur seit 1850 angestiegen ?

Um 0,6 °C (1).

• Wer ist für diesen Temperaturanstieg verantwortlich ?• Wer ist für diesen Temperaturanstieg verantwortlich ?

Für diesen Temperaturanstieg verantwortlich sind die Bevölkerungen der reichen Länder, die zur 
Erzeugung von Energie, zur Fortbewegung oder auch zum Heizen ihrer Häuser CO2 ausstoßen.

• Welche Treibhausgase gibt es ? • Welche Treibhausgase gibt es ? 
Klassiere sie in absteigender Reihenfolge nach ihrem Vorkommen in der Atmosphäre und nenne ihre Klassiere sie in absteigender Reihenfolge nach ihrem Vorkommen in der Atmosphäre und nenne ihre 
Eigenschaften.Eigenschaften.

- Kohlendioxid (CO2): Seine Menge in der Atmosphäre ist rasant angestiegen.
Es entsteht auf natürliche Weise, wird aber auch von der Industrie, dem Verkehrswesen u.a. 
produziert. Es verbleibt mehr als hundert Jahre in der Atmosphäre.
- Methan (CH4): Es wird von Tieren ausgestoßen und entsteht auch bei der Vergärung von 
Pflanzenmaterial. Es hält 20 Mal mehr Infrarotstrahlung (IF) zurück als CO2 (erwärmt die Erde also 
schneller), verbleibt aber nur ein Jahr lang in der Atmosphäre.
- Distickstoffoxid (NO2): Es entsteht in den Ozeanen und im Humus des Unterholzes. Es hält 300 Mal 
mehr Infrarotstrahlung (IF) zurück als CO2 (erwärmt die Erde also schneller), verbleibt aber „nur“ 120 
Jahre in der Atmosphäre.
- FCKW / HFKW: Sie werden vom Menschen in die Atmosphäre eingebracht (Kühlschränke, Aeorosole…). 
Sie halten 20.000 Mal mehr Infrarotstrahlung zurück als CO2 und verbleiben 50.000 Jahre in der 
Atmosphäre…

• Was ist die Aufgabe der Meteorologen ?• Was ist die Aufgabe der Meteorologen ?

Sie studieren die Auswirkungen der vom Menschen verursachten Treibhausgase auf das Klima.

• Was tun die Forscher im Pariser Meteorologie-Labor ?• Was tun die Forscher im Pariser Meteorologie-Labor ?

Sie entwickeln Computersimulationen, um die Klimaveränderung langfristig vorhersehen zu können. Sie 
simulieren also klimatische Trends.

• Was wird in hundert Jahren passieren, wenn der CO• Was wird in hundert Jahren passieren, wenn der CO22-Ausstoß weiter so stark ansteigt, wie heute ?-Ausstoß weiter so stark ansteigt, wie heute ?

Unser Planet wird sich bis dahin im Durchschnitt um 3° C erwärmt haben.

11 Diese Zahl stammt aus dem Jahr 2002. Im Jahr 2015 war die Temperatur bereits um 0,87 °C angestiegen.Diese Zahl stammt aus dem Jahr 2002. Im Jahr 2015 war die Temperatur bereits um 0,87 °C angestiegen.
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PÄDAGOGISCHES TOOL 3 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-PÄDAGOGISCHES TOOL 3 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-
DOKUMENTS : VERBESSERUNGSBOGENDOKUMENTS : VERBESSERUNGSBOGEN

• Welche Folgen hat die Erderwärmung ?• Welche Folgen hat die Erderwärmung ?

-  Durch das Abtauen der Gletscher und die Ausdehnung der Meere wird der Meeresspiegel bis 2100 
um 10 cm ansteigen,
- Manche Inseln werden dabei im Meer versinken,
- Zunahme von Überschwemmungen, Stürmen, Zyklonen in den Tropen,
-  Erhebliche Abweichungen von der Klimanorm in Europa: mehr Regen, also mehr Überschwemmungen, 
weniger Schnee und Ablenkung des Golfstroms (2), was in 300 Jahren zu einer Kältewelle führen wird,
- Völkerwanderungen (die armen Länder sind am stärksten betroffen),
- Hungersnöte,
- Starke Vermehrung von Insekten und Ausbreitung der von ihnen übertragenen Krankheiten (z.B. 
Malaria).

• Wie wird sich die Verschärfung des Treibhauseffekts auf die Wüsten auswirken ? • Wie wird sich die Verschärfung des Treibhauseffekts auf die Wüsten auswirken ? 

Die Wüsten werden sich ausdehnen.

• Wie können wir gegen die Erderwärmung ankämpfen und unseren CO• Wie können wir gegen die Erderwärmung ankämpfen und unseren CO22-Ausstoß verringern ?-Ausstoß verringern ?

- Nachtlicht, Lampen, Kontrollleuchten… ausschalten
- Eher zu Fuß gehen oder Fahrrad fahren, anstatt uns mit dem Auto fortzubewegen,
- Mehr öffentliche Verkehrsmittel einsetzen, Fahrzeuge bauen, die weniger CO2 ausstoßen,
- Andere, umweltfreundlichere Gütertransporte nutzen,
- Die Klimaanlage so schwach wie möglich einstellen,
- Alle Heizkörper ein Grad kühler stellen,
- Saubere Energien entwickeln,
-  In allen Ländern die CO2-Emissionen um 5% senken, und zwar sowohl die Emissionen der 
Unternehmen als auch diejenigen der Privatpersonen.

• Müssen alle Länder ihre CO• Müssen alle Länder ihre CO22-Emissionen reduzieren ?-Emissionen reduzieren ?

Nach dem Kyoto-Protokoll müssen Entwicklungsländer wie China oder Indien ihre Emissionen nicht 
reduzieren.

• Warum müssen die Entwicklungsländer ihren CO• Warum müssen die Entwicklungsländer ihren CO22-Ausstoß nicht verringern ?-Ausstoß nicht verringern ?

Die Maßnahmen zur Reduzierung der CO2-Emissionen sind kostspielig und würden ihre wirtschaftliche 
Entwicklung verlangsamen. Die Entwicklungsländer vertreten den Standpunkt, dass die Industriestaaten 
die Hauptverantwortlichen der Klimaerwärmung sind. 

Außerdem verfügen diese „reichen“ Länder auch über die nötigen wirtschaftlichen Mittel, um die zu 
ergreifenden Maßnahmen zu tragen.  

• Was sind die Vor- und Nachteile der Kernenergie ?• Was sind die Vor- und Nachteile der Kernenergie ?

Kernenergie hat den Vorteil, kein CO2 auszustoßen. Allerdings verursacht sie nukleare Abfälle, die mit 
hohen Risiken verbunden sind.

22 Eine Meeresströmung, die zwischen Florida und den Bahamas entsteht und an den europäischen Küsten entlang in den  Eine Meeresströmung, die zwischen Florida und den Bahamas entsteht und an den europäischen Küsten entlang in den 
Nordatlantik fließt, wo sie sich bei Grönland abschwächt. Der Golfstrom ist für das milde Klima in Europa verantwortlich.Nordatlantik fließt, wo sie sich bei Grönland abschwächt. Der Golfstrom ist für das milde Klima in Europa verantwortlich.
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PÄDAGOGISCHES TOOL 3 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-DOKUMENTS PÄDAGOGISCHES TOOL 3 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-DOKUMENTS 
: VERBESSERUNGSBOGEN: VERBESSERUNGSBOGEN

(B) Vidéo « le changement climatique »(B) Vidéo « le changement climatique »

• Wie funktioniert ein Treibhaus ?• Wie funktioniert ein Treibhaus ?

Das Sonnenlicht fällt durch das Glas des Treibhauses und erwärmt die Luft im Innern. Vom Glas 
eingeschlossen, bleibt diese Wärme im Innern des Treibhauses gefangen. Darum ist es im Treibhaus 
wärmer als draußen.

• Wenn wir die Erde mit einem Treibhaus vergleichen, welches Element erfüllt den gleichen Zweck wie das • Wenn wir die Erde mit einem Treibhaus vergleichen, welches Element erfüllt den gleichen Zweck wie das 
Glas ?Glas ?

Die Atmosphäre und ihre Treibhausgase (THG).

• Wie funktioniert der Treibhauseffekt ?• Wie funktioniert der Treibhauseffekt ?

Ein Teil des Sonnenlichts dringt durch die Atmosphäre und erwärmt die Erdoberfläche. Ein Großteil 
dieser Energie wird ins All zurückgestrahlt, doch die Treibhausgase halten einen gewissen Prozentsatz 
der Wärme zurück. Dieser Anteil hält die Erde warm. 

• Welche Auswirkung hat der Anstieg der Treibhausgase in der Atmosphäre in den letzten 150 Jahren ?• Welche Auswirkung hat der Anstieg der Treibhausgase in der Atmosphäre in den letzten 150 Jahren ?

Da die Treibhausgase in der Atmosphäre zahlreicher geworden sind, wird eine größere Wärmemenge von 
der Atmosphäre zurückgehalten. Folglich steigt die Erdtemperatur an. 

• Welche Treibhausgase gibt es und wie entstehen sie ? • Welche Treibhausgase gibt es und wie entstehen sie ? 

-  CO2: Es entsteht bei Verbrennungsprozessen (Erdöl, Kohle, Gas, Holz…), bei der Abholzung von 
Wäldern, im Rahmen von landwirtschaftlichen und industriellen Verfahren,
- NO2: Es wird durch chemische Düngemittel verursacht,
- CH4: Es wird bei der Zersetzung von Abfällen und im Körper von Tieren gebildet,
- Fluorierte Gase (FKW, HFKW, SF6): Sie werden in Kühlschränken und Klimaanlagen erzeugt.

• Was ist das IPCC und wozu dient es ?• Was ist das IPCC und wozu dient es ?

Das IPCC ist das zwischenstaatliche Expertengremium für Klimaänderungen. Diese Einrichtung der 
Vereinten Nationen berät die Regierungen nach dem aktuellen Stand der Klimaforschung.

• Wie lauten die Schlussfolgerungen des IPCC ?• Wie lauten die Schlussfolgerungen des IPCC ?

-  Die Atmosphäre enthält heute mehr CO2 als in mehreren hunderttausend Jahren zuvor,
- Wir stoßen mehr CO2 aus, als die Natur absorbieren kann,
- Die CO2-Emissionen nehmen Jahr für Jahr zu.

• Wie hoch ist der globale durchschnittliche Temperaturanstieg seit 1850 ?• Wie hoch ist der globale durchschnittliche Temperaturanstieg seit 1850 ?

Die Temperatur ist um 0,9 °C gestiegen.

• Wie entwickelt sich die Durchschnittstemperatur seit 1970 ?• Wie entwickelt sich die Durchschnittstemperatur seit 1970 ?

Seit 1970 steigt die Temperatur sehr rasch. Nach der Jahrtausendwende hat sich der Trend etwas 
verlangsamt, setzt sich aber dennoch fort.

• Was ist, laut IPCC, die wahrscheinlichste Ursache der Klimaerwärmung ?• Was ist, laut IPCC, die wahrscheinlichste Ursache der Klimaerwärmung ?

Die Erwärmung ist wahrscheinlich auf menschliche Tätigkeit zurückzuführen. Die Treibhausgase 
menschlichen Ursprungs tragen drastisch zum Klimawandel bei.
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PÄDAGOGISCHES TOOL 3 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-PÄDAGOGISCHES TOOL 3 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-
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• Die Problematik der Klimaerwärmung ist komplex, denn viele verschiedene Faktoren spielen dabei • Die Problematik der Klimaerwärmung ist komplex, denn viele verschiedene Faktoren spielen dabei 
eine Rolle. Welche ?eine Rolle. Welche ?

- Die Sonnenaktivität schwankt im Laufe der Jahre: Je nach ihrer Intensität verstärkt sie die 
Erwärmung oder schwächt sie ab,
- Auch Vulkanausbrüche und meteorologische Zyklen beeinflussen die Erwärmung,
- Eis strahlt das Sonnenlicht ins All zurück. Zugleich bringt die Wärme der Sonne es jedoch 
zum Schmelzen. Durch die Eisschmelze verschärft sich das Problem der Erwärmung, weil weniger 
Sonnenlicht ins All reflektiert wird, 
- Durch Verbrennungsprozesse entstehen Treibhausgase, die ebenfalls die Klimaerwärmung 
verstärken. Andererseits verursacht die Verbrennung Ruß und Staub. Diese Partikel werfen wiederum 
das Sonnenlicht zurück ins All; sie tragen also dazu bei, die Erwärmung zu reduzieren.

• Wie wird sich die Klimaerwärmung auswirken ?• Wie wird sich die Klimaerwärmung auswirken ?

- Zunahme von Hitze- und Trockenperioden,
- Zunahme von Wasserdampf, also mehr Regen und Überschwemmungen,
- Anstieg des Meeresspiegels (um 1 m oder mehr),
- Tauen des Packeises mit schwerwiegenden Auswirkungen auf die Fauna und Flora der Arktis,
- Rückgang der Erzeugung von Mais und Weizen,
- Anstieg der Nahrungsmittelpreise,
- Verbreitung ansteckender Krankheiten,
- Stärkere Völkerwanderungen,
- Aussterben von Fauna und Flora mit dem Verschwinden bestimmter Habitate (wie den Korallenriffen),
-  Zunahme von Konflikten aufgrund von Arbeitslosigkeit, Armut, Lebensmittelknappheit, Zugang zu 
Ressourcen…

• Um wieviel Grad wird die Temperatur bis 2100 angestiegen sein ?• Um wieviel Grad wird die Temperatur bis 2100 angestiegen sein ?

Um 3 bis 4 °C.

• Welche negativen Folgen wird dieser Temperaturanstieg zeitigen ?• Welche negativen Folgen wird dieser Temperaturanstieg zeitigen ?

- Vermehrung schädlicher Insekten,
- Aussterben bestimmter Tier- und Pflanzenarten,
- Fast völliges Verschwinden der Korallenriffe.

• Welche positiven Folgen wird dieser Temperaturanstieg zeitigen ?• Welche positiven Folgen wird dieser Temperaturanstieg zeitigen ?

- Verlängerung der Anbausaison in den kalten Ländern (Russland, Schweden, Kanada…),
- Verringerung der Sterblichkeit durch Kälte,
- Senkung der Heizkosten,
- Schifffahrt bis in den Norden Russlands möglich.

• Wie können wir uns an den Klimawandel anpassen ?• Wie können wir uns an den Klimawandel anpassen ?

- Anbau von dürreresistenten Kulturen,
- Einrichtung von Sturmwarnsystemen,
- Schutz der Küsten,
- Verbesserung der Interventionsmöglichkeiten bei Naturkatastrophen.

• Wie lange verbleibt das CO• Wie lange verbleibt das CO22, das wir heute produzieren, in der Atmosphäre, und welche Folgen wird , das wir heute produzieren, in der Atmosphäre, und welche Folgen wird 
das haben ?das haben ?

Ein bedeutender Anteil des ausgestoßenen CO2 wird noch rund tausend Jahre in der Atmosphäre 
verbleiben. Selbst wenn wir jetzt aufhören, CO2 zu produzieren, wird die Erde sich also weiter 
erwärmen.
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PÄDAGOGISCHES TOOL 3 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-PÄDAGOGISCHES TOOL 3 : HILFE BEI DER ANALYSE DES VIDEO-
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• Welche Maßnahmen müssen wir ergreifen, um die Klimaerwärmung auf höchstens 2° C zu• Welche Maßnahmen müssen wir ergreifen, um die Klimaerwärmung auf höchstens 2° C zu
beschränken ?beschränken ?

- Bis 2020 : Die Zunahme der Treibhausgasemissionen stoppen, 
- Bis 2030 : Die Menge der THG-Emissionen auf das Maß vor 2010 absenken,
- Bis 2050 : Die Menge der THG-Emissionen um die Hälfte reduzieren,
- Bis 2100 : Die Menge der THG-Emissionen fast bis auf 0 zurückfahren.

• Während des letzten Jahrzehnts hat der CO2-Ausstoß jährlich zugenommen – um welchen • Während des letzten Jahrzehnts hat der CO2-Ausstoß jährlich zugenommen – um welchen 
Prozentsatz ?Prozentsatz ?

Die CO2-Emissionen haben jährlich um 2% zugenommen.
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PÄDAGOGISCHES TOOL 4:  FRAGEBOGEN ZUR ANALYSE DES PÄDAGOGISCHES TOOL 4:  FRAGEBOGEN ZUR ANALYSE DES 
INTERVIEWSINTERVIEWS

Achtung: Formuliere mit eigenen Worten !

(A) Interview mit Philippe Mievis(A) Interview mit Philippe Mievis

• Ist nur der Mensch für die Klimaerwärmung verantwortlich ?

• Nenne eine weitere Ursache des Klimawandels.

• Wie haben sich die verschiedenen Länder zum Kyoto-Protokoll (2005) positioniert? Begründe deine 
Antwort.

• Nenne die mit dem Protokoll verbundenen Nachteile.

• Können erneuerbare Energien dazu beitragen, das Protokoll einzuhalten ?
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PÄDAGOGISCHES TOOL 4 : FRAGEBOGEN ZUR ANALYSE DES INTERVIEWSPÄDAGOGISCHES TOOL 4 : FRAGEBOGEN ZUR ANALYSE DES INTERVIEWS

• Welche erneuerbare(n) Energie(n) ist (sind) weniger umweltfreundlich als die anderen? Erkläre.

• Warum bemühen sich nicht alle Länder um den Ausbau erneuerbarer Energien ?

• Warum betreiben einige Länder immer noch Kernkraftwerke ?

• Sind Kernkraftwerke zur Bekämpfung der Treibhausgasemissionen langfristig eine gute Idee ?

• Sollten Kernkraftwerke ersetzt werden? Wenn ja, durch was ?
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PÄDAGOGISCHES TOOL 4 : FRAGEBOGEN ZUR ANALYSE DES INTERVIEWSPÄDAGOGISCHES TOOL 4 : FRAGEBOGEN ZUR ANALYSE DES INTERVIEWS

• Nenne die zwei Gründe, warum Philippe Mievis sich gegen Biokraftstoffe ausspricht.

• Welche Maßnahmen müssen Philippe Mievis zufolge ergriffen werden, um die CO2-Emissionen zu senken :

• Auf staatlicher Ebene ?

• Auf Bevölkerungsebene ?

• Ergreift unser Land konkrete Maßnahmen zur Bekämpfung der CO2-Emissionen ?

• Was ist, schlussfolgernd, der allgemeine von Philippe Mievis vertretene Standpunkt ?
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PÄDAGOGISCHES TOOL 4 : FRAGEBOGEN ZUR ANALYSE DES INTERVIEWSPÄDAGOGISCHES TOOL 4 : FRAGEBOGEN ZUR ANALYSE DES INTERVIEWS

(B)(B) Interview mit Hervé Le TreutInterview mit Hervé Le Treut

• Ist die CO2-Absorption der Ozeane eine gute Sache? Warum ?

• Welche Klimaveränderungen sind mit dem Anstieg des THG-Gehalts in der Atmosphäre verbunden ?

• Sind die Landwirtschaft und die Nahrungsmittelsicherheit gefährdet ?

• Warum müssen wir, Hervé Le Treut zufolge, unseren CO2-Ausstoß einschränken ?

• Sieht das IPCC in der Kernenergie eine Lösung ?
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PÄDAGOGISCHES TOOL 5 : FRAGEBOGEN ZUR ANALYSE DES PÄDAGOGISCHES TOOL 5 : FRAGEBOGEN ZUR ANALYSE DES 
INTERVIEWSINTERVIEWS : VERBESSERUNGSBOGEN : VERBESSERUNGSBOGEN

(A) Interview mit Philippe Mievis(A) Interview mit Philippe Mievis

• Ist nur der Mensch für die Klimaerwärmung verantwortlich ?• Ist nur der Mensch für die Klimaerwärmung verantwortlich ?

Nein, aber er ist der Hauptverantwortliche, denn durch sein Handeln werden enorme Mengen an 
Treibhausgasen freigesetzt. 

• Nenne eine weitere Ursache des Klimawandels.• Nenne eine weitere Ursache des Klimawandels.

Unter anderem die Zyklen der Sonnenaktivität.

• Wie haben die verschiedenen Länder sich zum Kyoto-Protokoll (2005) positioniert? Begründe deine • Wie haben die verschiedenen Länder sich zum Kyoto-Protokoll (2005) positioniert? Begründe deine 
Antwort.Antwort.

- Die Vereinigten Staaten haben sich geweigert, das Protokoll zu unterzeichnen, 
- Schwellenländer wie Indien und China haben abgelehnt, sich an den Anstrengungen zu beteiligen. 
Da sie immer noch zu den Entwicklungsländern gehören, sind sie der Auffassung, dass sie weniger 
Verantwortung tragen als die Industrieländer, die bereits seit mehr als einem Jahrhundert 
Treibhausgase ausstoßen,
- Russland und Europa wollten sich an das Protokoll halten, haben aber ihre Zielverpflichtungen nicht 
erreicht.

• Nenne die mit dem Protokoll verbundenen Nachteile.• Nenne die mit dem Protokoll verbundenen Nachteile.

Die zu ergreifenden Maßnahmen verlangsamen die Entwicklung der Wirtschaft. Die Lösungsansätze zur 
Verringerung des CO 2-Ausstoßes erweisen sich als äußerst kostspielig. Folglich wollen die meisten 
Länder nicht in diese Maßnahmen investieren. Die wenigen Länder, die von den Aktionen überzeugt 
sind, weigern sich wiederum, allein die Kosten für eine Anstrengung zu übernehmen, von der nachher 
alle profitieren. 

• Können erneuerbare Energien dazu beitragen, das Protokoll einzuhalten ?• Können erneuerbare Energien dazu beitragen, das Protokoll einzuhalten ?

Ja, erneuerbare Energien wie Windkraft und Photovoltaik, die bei der Stromerzeugung kein 
Kohlendioxid ausstoßen, sind in dieser Hinsicht interessant. 

• Welche erneuerbare(n) Energie(n) ist (sind) weniger umweltfreundlich als die anderen? Erkläre.• Welche erneuerbare(n) Energie(n) ist (sind) weniger umweltfreundlich als die anderen? Erkläre.

- Sonnenenergie klingt vielversprechend; allerdings ist die Herstellung der Kollektoren mit einem 
hohen CO2-Ausstoß verbunden. Außerdem haben Sonnenkollektoren keine lange Lebensdauer. 

- Biokraftstoff ist weniger umweltfreundlich als andere erneuerbare Energien, weil die Pflege der 
Anbaukulturen (Anpflanzung, Bewässerung…) einen hohen CO2-Ausstoß verursacht.

Manche erneuerbaren Energien sind also „umweltfreundlicher“ als andere, weil sie insgesamt weniger 
CO2 freisetzen. Um die ökologischen Auswirkungen eines Energieträgers zu bestimmen, bedarf es einer 
umfassenden Analyse.

• Warum bemühen sich nicht alle Länder um den Ausbau erneuerbarer Energien ?• Warum bemühen sich nicht alle Länder um den Ausbau erneuerbarer Energien ?

Manche Länder wollen einfach keine Anstrengungen unternehmen. Der Hauptgrund ist allerdings 
ein finanzieller: Zur Schaffung von Infrastrukturen, die „grüne Energie“ erzeugen können, ist ein 
bestimmtes Kapital erforderlich. 

• Warum betreiben einige Länder immer noch Kernkraftwerke ?• Warum betreiben einige Länder immer noch Kernkraftwerke ?

Energieerzeugung mithilfe nuklearer Reaktionen ist preiswert, mit einer hohen Produktivität verbunden 
und setzt keine Treibhausgase frei. 
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PÄDAGOGISCHES TOOL 5 : FRAGEBOGEN ZUR ANALYSE DES INTERVIEWS :  PÄDAGOGISCHES TOOL 5 : FRAGEBOGEN ZUR ANALYSE DES INTERVIEWS :  
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• Sind Kernkraftwerke zur Bekämpfung der Treibhausgasemissionen langfristig eine gute Lösung• Sind Kernkraftwerke zur Bekämpfung der Treibhausgasemissionen langfristig eine gute Lösung ? ?

Derzeit ist die Kerntechnik einer der wenigen Energieträger, mit deren Hilfe sich das Kyoto-Protokoll 
einhalten lässt. Außerdem ist Kernenergie preisgünstig. Allerdings haben radioaktive Abfälle eine sehr 
lange Lebensdauer. Kernenergie ist darum keine saubere und sichere Energie.

• Sollten Kernkraftwerke ersetzt werden? Wenn ja, durch was ?• Sollten Kernkraftwerke ersetzt werden? Wenn ja, durch was ?

Ja, denn sie sind gefährlich. Sie können durch erneuerbare Energieträger ersetzt werden. Um einen 
effizienten Austausch zu erzielen, müssten die erneuerbaren Energien allerdings ebenso produktiv sein, 
wie Kernkraftwerke.

• Nenne die zwei Gründe, warum Philippe Mievis sich gegen Biokraftstoffe ausspricht.• Nenne die zwei Gründe, warum Philippe Mievis sich gegen Biokraftstoffe ausspricht.

- Die Pflege der Kulturen (Anpflanzung, Bewässerung, weitere Pflegemaßnahmen…) ist mit einem hohen 
CO2-Ausstoß verbunden,
- Die Bewirtschaftung des Ackerlands: die für den Anbau von Biokraftstoffen (Mais, Raps…) in 
Anspruch genommenen Flächen stehen für die Kultur von Nahrungsmittelpflanzen nicht mehr zur 
Verfügung.

• Welche Maßnahmen müssen Philippe Mievis zufolge ergriffen werden, um die CO• Welche Maßnahmen müssen Philippe Mievis zufolge ergriffen werden, um die CO22-Emissionen zu senken :-Emissionen zu senken :

• Auf staatlicher Ebene ?• Auf staatlicher Ebene ?

- Das Bewusstsein dafür schüren, dass es sich um ein weltweites Problem handelt,
- Die Forschungstätigkeit ausbauen, um wirtschaftlich rentable Lösungen zu finden,
- Ein gemeinsames Umweltprotokoll für den gesamten Planeten vorschlagen und durchsetzen.

• Auf Bevölkerungsebene ?• Auf Bevölkerungsebene ?

- Sich um eine bessere Wärmedämmung der Wohnhäuser bemühen, 
- Solarzellen installieren, 
- Viele kleine Anstrengungen unternehmen : 
 - Beim Verlassen eines Raumes das Licht löschen,
 - Den Fernseher ausschalten, wenn niemand hinsieht,
 - Das Fenster schließen, wenn die Heizung läuft. 
 - …

• Ergreift unser Land konkrete Maßnahmen zur Bekämpfung der CO• Ergreift unser Land konkrete Maßnahmen zur Bekämpfung der CO22-Emissionen ?-Emissionen ?

In Belgien gewährt die Regierung Prämien für Privatleute, die beispielsweise ihr Haus besser isolieren 
möchten. Industrieunternehmen schreibt die Regierung eine Höchstquote für Kohlendioxid-Emissionen 
vor. Die Zahl der Wind- und Solarparks nimmt zu, reicht aber noch nicht aus.

• Was ist, schlussfolgernd, der allgemeine von Philippe Mievis vertretene Standpunkt ?• Was ist, schlussfolgernd, der allgemeine von Philippe Mievis vertretene Standpunkt ?

Jeder muss Verantwortung übernehmen, denn der Klimawandel ist ein umfassendes Problem (das 
Bürger, Unternehmen… gleichermaßen betrifft) und zugleich eine weltweite Herausforderung (alle 
Länder und Kontinente werden davon berührt). Die zu ergreifenden Maßnahmen ermöglichen eine 
Schadensbegrenzung, reichen jedoch nicht aus, um die Erderwärmung völlig zu verhindern. 
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(B) Interview mit Hervé Le Treut(B) Interview mit Hervé Le Treut
• Ist die CO2-Absorption der Ozeane eine gute Sache? Warum?• Ist die CO2-Absorption der Ozeane eine gute Sache? Warum?

Die CO2-Absorption durch die Ozeane trägt dazu bei, die Erwärmung der Atmosphäre zu verlangsamen. 
Allerdings führt diese Absorption zu einer Versauerung der Meere. Diese Versauerung bedroht 
Korallen, Schalen- und Panzertiere und kann so die Artenvielfalt stark beeinträchtigen.

• Welche Klimaveränderungen sind mit dem Anstieg des THG-Gehalts in der Atmosphäre verbunden ?• Welche Klimaveränderungen sind mit dem Anstieg des THG-Gehalts in der Atmosphäre verbunden ?

Der Anstieg des THG-Gehalts in der Atmosphäre wird zu einem globalen Temperaturanstieg 
führen. Aufgrund der willkürlichen Bewegungen der Atmosphäre wird dieser Anstieg allerdings 
nicht gleichmäßig erfolgen. Die allgemeine Erwärmung der Erdoberfläche und die Verringerung der 
Temperaturunterschiede zwischen den Polen und dem Äquator wird darum umfangreiche Veränderungen 
bewirken; nicht zuletzt eine größere Häufung extremer Wetterphänomene.

• Sind die Landwirtschaft und die Nahrungsmittelsicherheit gefährdet ?• Sind die Landwirtschaft und die Nahrungsmittelsicherheit gefährdet ?

Ja! Die Klimaerwärmung wird die landwirtschaftlichen Erträge in den warmen Regionen beeinträchtigen. 
Um den übermäßigen CO2-Ausstoß zu bekämpfen, sind die Produktion von Biokraftstoffen und 
die Erhaltung der Artenvielfalt von grundlegender Bedeutung. Diese Maßnahmen führen, vor dem 
Hintergrund einer globalisierten Wirtschaft, zu komplexen Interessenskonflikten bei der Bodennutzung 
(Nahrungsmittel, Biokraftstoffe, Erhaltung der Artenvielfalt).

• Warum müssen wir, Hervé Le Treut zufolge, unseren CO• Warum müssen wir, Hervé Le Treut zufolge, unseren CO22-Ausstoß einschränken ?-Ausstoß einschränken ?

Da die Klimaerwärmung mit dem Umfang der CO2-Emissionen verknüpft ist, ist eine Verringerung 
dieser Emissionen zur Stabilisierung des Klimas unverzichtbar. Allerdings liegt die atmosphärische 
„Halbwertzeit“ von CO2 ungefähr bei einem Jahrhundert. Von daher ist es höchste Zeit, aktiv zu 
werden !

• Sieht das IPCC in der Kernenergie eine Lösung ?• Sieht das IPCC in der Kernenergie eine Lösung ?

Das IPCC darf sich dazu nicht äußern, das ist nicht seine Aufgabe! Das IPCC gibt keine Stellungnahmen 
ab, sondern legt wissenschaftliche Bestandsaufnahmen vor. Im Hinblick auf eine „Entkarbonisierung“ 
stellt die Kernenergie tatsächlich eine interessante Lösungskomponente dar. Allerdings reicht diese 
Energie nicht aus, um alle zukünftigen Probleme zu lösen. Außerdem ist sie mit erheblichen Nachteilen 
verbunden. Dazu zählen nicht zuletzt die Beseitigung der nuklearen Abfälle und das Unfallrisiko. 
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PÄDAGOGISCHES TOOL 6 : DOKUMENT IN ENGLISCHER SPRACHEPÄDAGOGISCHES TOOL 6 : DOKUMENT IN ENGLISCHER SPRACHE

Climate Change Climate Change 

Governments have traditionally approached climate change as an 
ecological problem, or more recently, as an economic one. So far, 
the social and human rights implications of climate change have not 
been widely recognised. The effects of climate change may negatively 
impacted a broad range of internationally accepted human rights, 
including the rights to life, to food and to a place to live and work. 

The effect of climate change on the right to life may be immediate - 
for example, death caused by extreme climate-change induced weather. 
It may also be more gradual - for example, when climate change causes 
people’s health to deteriorate, limits their access to safe drinking 
water or makes them more susceptible to disease. 

Climate change will most likely lead to regional food production 
dropping. Increased temperatures and changes in rainfall 
patterns will lead to erosion and desertification. This will 
make previously productive land infertile and reduce crop and 
livestock. Rising sea levels will make coastal land unusable and 
cause fish species to migrate, while more frequent extreme 
weather events will disrupt agriculture. 

As the earth gets warmer, heat waves and water 
shortages will make it difficult to access safe 
drinking water and sanitation. There will be lower 
and more irregular rainfall in the tropical and sub-
tropical areas of the Asia Pacific.

Climate change will have many impacts on human 
health. These will mainly be caused by disease and 
malnutrition. For example, changes in temperature will 
affect the intensity of respiratory diseases. 

Climate change has the potential to aggravate 
existing threats to human rights. The impacts of climate change will increase people’s vulnerability 
to poverty and social deprivation. People whose rights are poorly protected are also generally less 
equipped to adapt to climate change impacts.
Climate change has a big impact on indigenous peoples around the world. It impacts them due to 
the deep engagement they have with the land. For example, it has been predicted that northern 
Aboriginal communities will bear the brunt of climate change and will face serious health risks from 
malaria and dengue fever, moreover loss of food sources from floods, drought and more intense 
bushfires.
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WortschatzWortschatz

To aggravate   Verschlimmern
To bear   Ertragen
Broad   Breit, weitreichend
The brunt   Die Hauptlast
The bushfires  Die Waldbrände, die Buschfeuer
The climate  Das Klima
The coastal land  Die Küstengebiete
The crop  Die Ernte
The death  Der Tod
The deprivation  Die Entbehrung, der Entzug, der Mangel
The disease   Die Krankheit
To distrupt   Stören, beeinträchtigen
To drop    Fallen, zurückggehen 
The dropping  Der Rückgang
The drought  Die Dürre, die Trockenheit
The Earth  Die Erde
The flood   Die Überschwemmung
To get    Werden
The health  Die Gesundheit
The heat  Die Hitze

Indigenous   Einheimisch
To lead   Zu etwas führen
The livestock  Das Vieh
The pattern  Das Muster
Poorly   Arm, schlecht
The poverty  Die Armut
The rainfall   Der Regen, die Niederschläge
The Right  Das Recht
The rising  Die Erhebung
The sanitation  Die Hygiene
The shortage  Der Mangel, die Knappheit
The threat  Die Bedrohung
Unusable  Nicht verwendbar
The wave   Die Welle
Warm >Warmer  Warm > wärmer
The weather   Das Wetter
Wide    Breit, weit(reichend)
Widely   Weit, weitgehend
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PÄDAGOGISCHES TOOL 7 : ANALYSE DE ENGLISCHEN DOKUMENTSPÄDAGOGISCHES TOOL 7 : ANALYSE DE ENGLISCHEN DOKUMENTS

Lies das Dokument und erläutere 5 Folgen des Klimawandels.
Formuliere deine Antworten auf Deutsch.
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PÄDAGOGISCHES TOOL 8 : ANWEISUNGEN ZUM VERFASSEN DES PÄDAGOGISCHES TOOL 8 : ANWEISUNGEN ZUM VERFASSEN DES 
ARTIKELSARTIKELS

Verfasse auf der Grundlage der analysierten Dokumente einen Presseartikel über die Umweltproblematik.Verfasse auf der Grundlage der analysierten Dokumente einen Presseartikel über die Umweltproblematik.

• Bevor du mit dem Schreiben beginnst, ist es wichtig, auf der Grundlage der nachfolgenden Fragen einen 
Plan deines Artikels zu erstellen :

Wer?
Was?
Wann?
Wo?
Wie?
Warum?

• Bereite anhand der umgekehrten Informationspyramide den Inhalt deines Artikels vor. 

• Erstelle das Profil deines Artikels unter Einhaltung der Präsentationsregeln für einen Presseartikel.

Dieser enthält :  Dieser enthält :  

- Einen Titel: Dieser besteht aus einer kurzen Formulierung, die Neugier weckt ; 
- Einen Untertitel: Dieser umfasst eine oder zwei Zeilen, welche die Informationen des Titels ergänzen ;
- Einen Einleitungstext: Gibt eine kurze Einführung in das Thema des Artikels (das „Wer-Was-Wo-Wann“) ;
- Den Ausbau (Haupttext): Dieser wird, oft unter Einfügung von Zwischentiteln (Hervorhebung eines 
Gedankens), in mehrere Absätze gegliedert ;
- Der Schluss (Schlussfolgerung, Fragestellung…) ;
- Eine Illustration: Veranschaulicht, ergänzt, unterstreicht das Geschriebene (mit einer erläuternden 
Bildunterschrift).

Achtung : Die Länge des Artikels darf eine DIN A4-Seite nicht überschreiten. Vergiss außerdem nicht, das 
Fachvokabular des behandelten Themas zu verwenden!
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Notizen




